
 

 

Carl Rennenkampff, Sohn von Paul 

1867 25 Jahre alt. 

Lutherisch, erblicher Edelmann. 

Absolvierte die physisch-mathematische Fakultät der Kaiserlichen Universität zu Sankt 
Petersburg (Kandidatengrad) mit Verleihung des Rechtes auf Bekleidung mit einem Amt der 
10. Klasse.  

Dem Departement für Abgaben und Gebühren mit Abkommandierung an die Moskauer 
Alkohol-Akzisenverwaltung zugeordnet - 25.02.1863. 

Durch Anweisung des Ministers für Finanzen Nr. 5 vom 22.03.1863 zum Untergehilfen des 
Aufsehers des VIII. Bezirks der Akzisenverwaltung Moskau-Twer ernannt - 16.07.1863. 

Ins Amt des Untergehilfen des Aufsehers des I. Bezirks der Alkoholakzisenverwaltung Twer 
versetzt - 01.11.1863. 

Kollegiensekretär - 20.11.1863. 

Buchhalter der Alkoholakzisenverwaltung Twer - 05.03.1864. 

Zur Beförderung zum nächsten Grad mit Kürzung der Dienstzeit vorgeschlagen - 06.10.1865. 

Revisor der Akzisenverwaltung des Gouvernements Warschau - 15.07.1866. 

Verheiratet mit Mathilde, Tochter von Boris. 

 

Nachtrag: Titularrat mit Berechnung des Dienstalters ab dem 25.02.1865 - 19.01.1867. 1 

 

 

 

Vollständige Gesetzessammlung des Russischen Reiches 
Band 29, I. Abteilung, Seite 892-894 

 
Nr. 51 049; den 30. Juni 1872: 

 
Der Kaiser geruhte Allerhöchst anzuordnen, Kollegienassessor Carl Rennenkampff und 

anderen Personen zu gestatten, die Petropawloskoje Bergbau-Aktiengesellschaft mit der 
vorgelegten Satzung gründen. 

                                                      
1 Historisches Staatsarchiv von Rußland, Bestand 574, Repertorium 7, Akte 650 


